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Licht als Gestaltungsmittel und Marketinginstrument ist aus der aktuellen Städte-
bau-Diskussion nicht mehr wegzudenken. Die Beleuchtung von Straßen und Plätzen 
erfährt gegenwärtig einen signifikanten Bedeutungswandel. Das Augenmerk 
richtet sich vor allem darauf, mit Licht räumliche Qualitäten zu betonen, stadt-
strukturelle Zusammenhänge herauszuarbeiten und dadurch Stadtidentität zu 
prägen, ohne die Gesichtspunkte Sicherheit und Orientierung aus dem Blickfeld 
zu verlieren.

Hierfür bedarf es eines übergeordneten Konzepts, das die Beleuchtung im öffent-
lichen Raum strukturiert und reglementiert. Die Lichtplanung erfordert einen 
interdisziplinären und integrierten Planungsansatz, sie muss von Anfang an in 
die Stadtentwicklung miteinbezogen werden und wird daher in der kommunalen 
Planungspraxis immer wichtiger.

Ziel dieses Leitfadens ist es, die Möglichkeiten und Vorgehensweisen einer städ-
tebaulichen Lichtgestaltung aufzuzeigen sowie Gestaltungsbausteine, Methoden 
und Instrumente zur Planung und Umsetzung eines Lichtkonzeptes in Städten und 
Gemeinden vorzustellen. 

Die Autoren beleuchten das Thema aus ganz unterschiedlichen Blickwinkeln, sie 
geben praktische Hinweise zur rechtlichen Absicherung einer Lichtplanung, zu 
technischen Lösungen und zu Möglichkeiten der Energiekostensenkung. Das weite 
Spektrum der Beispielprojekte aus dem In- und Ausland bestätigt, dass eine kon-
zeptionelle Lichtplanung nicht nur zu einer Erhöhung der Lebensqualität beiträgt, 
sondern überdies zu einer deutlichen Entlastung der Umwelt und der öffentlichen 
Haushaltskassen führt.
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